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Planzeichnung (Teil I)

Vo rhab en b ezo gen er Beb auun gsplan  
"So larpark Völkersleier"
m it in tegriertem  Vo rha b en - un d Erschließun gspla n

©  Bayerische Verm essun gsverwaltun g 2017
§Maßstab  1:4.000

Vorhaben- und Erschließungsplan

§Maßstab  1:50.000
©  Bayerische Verm essun gsverwaltun g 2017

Gem ein de Wartm an n sro th

Gem arkun g:
Flurstücksn um m er:

Völkersleier
849/6, 849/8, 849/10 (TF), 850

Gem ein de Wartm an n sro th
Hauptstraße 15
97797 Wartm an n sro th

©  Bayerische Verm essun gsverwaltun g 2017
§Maßstab  1:2.000

Präambel 
Der vo rhab en b ezo gen e Beb auun gsplan  "So larpark Völkersleier" b esteht aus: 
 Plan zeichn un g m it Festsetzun gen  durch Plan zeichen , Hin weisen  durch Plan zeichen  un d 
Verfahren sverm erke 

 T extliche Festsetzun gen  
 Vo rhab en - un d Erschließun gsplan  

Beigefügt sin d: 
 Begrün dun g m it U m weltb ericht 
 Maßn ahm en b latt 

Verfahrensvermerk 
1. Der Gem ein derat hat in  der Sitzun g vo m  27.07.2017 gem äß § 2 Ab s. 1 BauGB die Aufstellun g des 
vo rhab en b ezo gen en  Beb auun gsplan es b eschlo ssen . Der Aufstellun gsb eschluss wurde am  25.08.2017 
o rtsüb lich b eka n n t gem acht. 

2. Die frühzeitige Ö ffen tlichkeitsb eteiligun g gem äß § 3 Ab s. 1 BauGB m it öffen tlicher Darlegun g un d An hörun g 
für den  Vo ren twurf des vo rhab en b ezo gen en  Beb auun gsplan es in  der Fassun g vo m  19.04.2018 hat in  der Z eit 
vo m  11.06.2018 b is 13.07.2018 stattgefun den . 

3. Die frühzeitige Beteiligun g der Behörden  un d so n stigen  T räger öffen tlicher Bela n ge gem äß § 4 Ab s. 1 BauGB 
für den  Vo ren twurf des vo rhab en b ezo gen en  Beb auun gsplan es in  der Fassun g vo m  19.04.2018 hat in  der Z eit 
vo m  08.06.2018 b is 13.07.2018 stattgefun den . 

4. Der En twurf des vo rhab en b ezo gen en  Beb auun gsplan es in  der Fassun g vo m  26.04.2019 wurde m it der 
Begrün dun g gem äß § 3 Ab s. 2 BauGB in  der Z eit vo m  01.08.2019 b is 01.09.2019 öffen tlich ausgelegt.  

5. Z u dem  En twurf des vo rhab en b ezo gen en  Beb auun gsplan es in  der Fassun g vo m  26.04.2019 wurden  die 
Behörden  un d so n stigen  T räger öffen tlicher Belan ge gem äß § 4 Ab s. 2 BauGB in  der Z eit vo m  25.06.2019 b is 
02.08.2019 b eteiligt. 

6. Die Gem ein de Wartm an n sro th hat m it Beschluss des Gem ein derats vo m  14.11.2019 den  vo rhab en b ezo gen en  
Beb auun gsplan  gem . § 10 Ab s. 1 BauGB in  der Fassun g vo m  14.11.2019 als Satzun g b eschlo ssen . 
Wartm an n sro th, den  ………………………………….. 
 
         (Siegel) 
…………………………………………………….. 
Herr Karle (Bürgerm eister) 

7. Ausgefertigt  
Wartm an n sro th, den  ………………………………….. 
 
         (Siegel) 
…………………………………………………….. 
Herr Karle (Bürgerm eister) 

8. Der Satzun gsb eschluss zu dem  vo rhab en b ezo gen en  Beb auun gsplan  wurde am  … . … . …….. gem äß § 10 Ab s. 3 
Halb satz 2 BauGB o rtsüb lich b eka n n t gem acht. Der vo rhab en b ezo gen e Beb auun gsplan  m it Begrün dun g wird 
seit diesem  T ag zu den  üb lichen  Dien ststun den  in  der Gem ein de zu jederm a n n s Ein sicht b ereitgehalten  un d 
üb er dessen  In halt auf Verlan gen  Auskun ft gegeb en . Der vo rhab en b ezo gen e Beb auun gsplan  ist dam it in  
Kraft getreten . Auf die Rechtsfo lgen  des § 44 Ab s. 3 Satz 1 un d 2 so wie Ab s. 4 BauGB un d die §§ 214 un d 215 
BauGB wird hin gewiesen . 
Wartm an n sro th, den  ………………………………….. 
 
         (Siegel) 
…………………………………………………….. 
Herr Karle (Bürgerm eister) 

Textliche Festsetzungen (Teil II) 
1. Art der baulichen Nutzung 
Als Art der b aulichen  N utzun g wird ein  so n stiges So n dergeb iet für An lagen  zur Stro m erzeugun g aus So n n en en ergie 
(Pho to vo ltaika n lage) festgesetzt. In n erhalb  der Baugren ze (üb erb aub are Grun dstücksfläche) sin d fo lgen de N utzun gen  
durch den  im  Durchführun gsvertrag b estim m ten  Vo rhab en träger zulässig: 
 So larm o dule in  aufgestän derter Ausführun g 
 Betrieb sgeb äude un d N eb en a n lagen  wie Wechselrichter, Tran sfo rm ato ren  un d Schaltan lagen  
 Betrieb sgeb äude un d N eb en a n lagen , die der Speicherun g vo n  En ergie dien en  
 Elektrische Verkab elun g 
 in n ere Erschließun g in  wassergeb un den er Fo rm  

2. Maß der baulichen Nutzung Festsetzun g zulässige Ab weichun g 
Maxim ale Grun dflächen zahl b ezo gen  auf die 
Ho rizo n talpro jektio n  der Mo dule 

0,7 Üb erschreitun g um  b is zu 0,1 zulässig 

Min im ale Grun dflächen zahl b ezo gen  auf die 
Ho rizo n talpro jektio n  der Mo dule 

0,4 U n terschreitun g um  b is zu 0,1 zulässig 

Ab stan d zwischen  Ob erkan te der Mo dule un d 
Gelän deo b erka n te (Bauhöhe) 

3,5 Meter Üb erschreitun g um  b is zu 1,0 Meter zulässig; 
U n terschreitun g um  b is zu 2,0 Meter zulässig 

Ab stan d zwischen  der Ob erkan te aller 
so n stigen  An lagen  un d der 
Gelän deo b erka n te (Bauhöhe) 

3,5 Meter Üb erschreitun g durch N eb en a n lagen  (z. B. Lüftun g) 
um  b is zu 1,0 Meter zulässig; U n terschreitun g um  b is 
zu 2,0 Meter zulässig 

Ab stan d zwischen  der Mo dulun terkan te un d 
Gelän deo b erka n te  

0,8 Meter Üb erschreitun g um  b is zu 0,4 Meter zulässig; 
U n terschreitun g um  b is zu 0,2 Meter zulässig 

Maxim aler Ab stan d zwischen  dem  höchsten  
Bauteil der Ein friedun g un d der 
Gelän deo b erka n te 

2,3 Meter Üb erschreitun g um  b is zu 0,3 Meter zulässig 

Min im aler Ab stan d zwischen  
Gelän deo b erka n te un d der U n terkan te der 
Z aun m atte (Bo den a b stan d) 

0,15 Meter Üb erschreitun g um  b is zu 0,1 Meter zulässig; 
U n terschreitun g zulässig so fern  zur Herstellun g ein er 
w o lfssicheren  Ein friedun g n o twen dig  

3. Einfriedung 
Die gesam te Pho to vo ltaika n lage ist ein zufrieden . Z u öffen tlichen  Straßen raum  un d den  N achb argrun dstücken  sin d als 
Ein friedun gen , m it ein em  Gren za b stan d vo n  m in desten s drei Metern , ausschließlich Z äun e o hn e So ckel m it den  in  der 
T ab elle “Maß der b aulichen  N utzun g“ festgesetzten  Ab m essun gen  zulässig. Durch den  Bo den a b stan d der Ein zäun un g 
so wie der Errichtun g der Ein zäun un g o hn e So ckel wird Klein tieren  (z. B. Hasen , b o den b rüten de Vo gelarten ) das 
So n dergeb iet zugän glich gem acht. Falls n o twen dig sin d Ab weichun gen  des Bo den a b stan des zur Herstellun g ein es 
w o lfssicheren  Z aun es zulässig.  
4. Grünordnung  
Auf der zeichn erisch als So n dergeb iet festgesetzten  Fläche ist un ter un d zwischen  den  Mo dulen  exten sives Grün la n d zu 
en twickeln . Die Fläche ist durch Beweidun g zu pflegen . Altern ativ ist Mahd zulässig, w o b ei der erste Schn itt n icht vo r dem  
30.06. ein es jeden  Jahres erfo lgen  darf. Der Ein satz vo n  Dün gem itteln  un d Pestiziden  ist ausgeschlo ssen . 
5. Eingrünung 
Die n o rdöstlichen , südlichen  un d westlichen  Ran db ereichen  des So larparks sin d m it lo ckeren  2-reihigen  
Hecken strukturen  zu b epfla n zen . Die Arten zusam m en setzun g un d Qualität der Ein grün un gspflan zen  ist der Pflan zliste 
zu en tn ehm en . Die Höhe der Gehölze ist wegen  der Pho to vo ltaika n lage auf ein e Wuchshöhe vo n  ca. 4,3 m  zu 
b eschrän ken . Z u lan dwirtschaftlichen  Grun dstücken  un d Feldwegen  ist ein  Gren za b stan d vo n  m in desten s 2 m  
ein zuhalten . 
6. Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft 
N ördlich un d südlich des So n dergeb iets sin d zwei öko lo gische Ausgleichsflächen  A1 un d A2 an zulegen .  
 

Rechtsgrundlagen 
Baugesetzbuch (BauGB) in  der Fassun g durch Beka n n tm achun g vo m  3. N o vem b er 2017 (BGBl. I S. 3634). 

Baunutzungsverordnung (BauNVO) in  der Fassun g der Bekan n tm achun g vo m  21. N o vem b er 2017 (BGBl. I S. 
3786). 

Bayerische Bauordnung (BayBO) in  der Fassun g der Bekan n tm achun g vo m  14. August 2007 (GVBI. S. 588, BayRS 
2132-1-B). Z uletzt geän dert durch § 1 des Gesetzes vo m  10. Juli 2018 (GVBI. S. 523). 

Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in  der Fassun g der Bekan n tm achun g vo m  22. August 1998 
(GVBI. S. 796, BayRS 2020-1-1-l). Z uletzt geän dert durch § 2 Ab s. 3 des Gesetzes vo m  15. Mai 2018 (GVBI. S. 260). 

Gesetz über den Schutz der Natur, die Pflege der Landschaft und die Erholung in der freien Natur 
(Bayerisches Naturschutzgesetz - BayNatSchG) vo m  23. Feb ruar 2011 (GVBI. S. 82, BayRS 791-1-U ). Z uletzt 
geän dert durch § 2 des Gesetzes vo m  24. Juli 2018 (GVBI. S. 604). 

Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG) vo m  29. Juli 2009 
(BGBl. I S. 2542). Z uletzt geän dert durch Art. 1 des Gesetzes vo m  15. Septem b er 2017 (BGBl. I S. 3434). 

Planzeichenverordnung (PlanZV) vo m  18. Dezem b er 1990 (BGBl. 1991 I S.58). Z uletzt geän dert durch Art. 3 des 
Gesetzes vo m  4. Mai 2017 (BGBl. I S. 1057). 

 N AME wiss N AME deutsch Qualität ST ÜCK 
STRÄ U CHER (Verwen dun g n ur geb ietseigen er Gehölze des VkG. 4.1) 540 
 Co rn us san guin ea ssp. san guin ea Ro ter Hartriegel v.Str., 60-100 30 
 Co rylus avella n a Hasel v.Str., 60-100 30 
 Co rn us m as Ko rn elkirsche v.Str., 60-100 40 
 Crataegus laevigata Z weigriffliger Weißdo rn  v.Str., 60-100 30 
 Euo n ym us euro paeus Gewöhn l. Pfaffen hütchen  v.Str., 60-100 30 
 L o n icera n igra Schw arze Hecken kirsche v.Str., 60-100 30 
 L igustrum  vulgare L iguster v.Str., 60-100 30 
 L o n icera xylo steum  Ro te Hecken kirsche v.Str., 60-100 30 
 Malus sylvestris Wildapfel v.Str., 60-100 20 
 Pyrus co m m un is sub sp. pyraster Ho lzb irn e v.Str., 60-100 20 
 Prun us spin o sa Schlehe v.Str., 60-100 40 
 Rham n us cathartica Kreuzdo rn  v.Str., 60-100 30 
 Ro sa can in a Hun dsro se v.Str., 60-100 30 
 Salix caprea Salweide v.Str., 60-100 30 
 Sam b ucus n igra Schw arzer Ho lun der v.Str., 60-100 30 
 Salix purpurea Purpurweide v.Str., 60-100 30 
 Vib urn um  o pulus Gewöhn licher Schn eeb all v.Str., 60-100 30 
 Vib urn um  lan ta n a Wo lliger Schn eeb all v.Str., 60-100 30 

 

Pflanzliste Eingrünung

Schemazeichnung

Auf der südlichen  Fläche ist m äßig arten reiches, exten siv gen utztes Grün la n d un d artein reiche Säum e an zulegen . Z ur 
Ein saat ist regio n al ab gestim m tes Saatgut der Herkun ftsregio n  Süddeutsches Berg- un d Hügella n d, Frän kisches 
Hügella n d (PR7 U G11) zu verwen den . Die Artzusam m en setzun g ist en tsprechen d „02 Fettwiese/Frischwiese“ vgl. Rieger-
Ho fm a n n  o der gleichwertig zu wählen . Der Ein satz vo n  Dün gem itteln  un d Pestiziden  ist ausgeschlo ssen . 
Auf der n ördlichen  Ausgleichsfläche sin d Bun tb rachen  an zulegen . Z ur Ein saat ist regio n al ab gestim m tes Saatgut der 
Herkun ftsregio n  Süddeutsches Berg- un d Hügella n d, Frän kisches Hügella n d (PR7 U G11) zu verwen den . Die 
Artzusam m en setzun g ist en tsprechen d „08 Schm etterlin gs- un d Wildb ien en saum “ vgl. Rieger-Ho fm a n n  o der 
gleichwertig zu wählen . Alle 5 Jahre ist die Fläche um zub rechen  un d n eu ein zusäen . Ein e Mahd so wie Dün ge- un d 
Pflan zen schutzm ittel sin d n icht zulässig. 
Hinweise 
Baufeldräum un gen  un d Erdarb eiten  zur Errichtun g der An lage sin d außerhalb  der Vo gelb rutzeit, b ezugn ehm en d auf die 
relevan ten  Arten  vo n  15. Juli b is En de Feb ruar durchzuführen . An so n sten  m uss üb er ein e Ko n tro lle durch ein e 
öko lo gische Baub egleitun g sichergestellt werden , dass sich do rt kein e N istgelegen heiten  vo n  Vo gelarten  b efin den . 

In n erhalb  des So n dergeb iets sin d etwa 2.000 m ² Bun tb rachen  so wie 3.000 m ² Schw arzb rachen  an zulegen . Das en tspricht 
vier 5m  x 100m  (2.000m ²) b zw. sechs 5m  x 100m  (3.000m ²) gro ßen  Streifen  zwischen  den  Mo dulreihen . Die gen aue 
L o kalisatio n  der Maßn ahm e so wie die Z usam m en setzun g der Mischun g für die Bun tb rachen  ist im  Maßn ahm en b latt als 
An lage zum  Durchführun gsvertrag festzulegen . 
 
 

Legende
Zeichnerische Festsetzungen Hinweise und nachrichtliche Übernahmen
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Beb auun gsplan s

A(1

Flächen  für Maßn ahm en  zum  Schutz, 
zur Pflege un d zur En twicklun g vo n  
Bo den , N atur un d L a n dschaft
(öko lo gische Ausgleichsflächen  m it 
N um m er) n ach § 9 Ab s. 1 N r. 20
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Pflan zun g ein er lo ckeren  
Strauchhecke n a ch 
§ 9 Ab s. 1 N r. 25 a 

ª«© Erhaltun g Sträucher n ach 
§ 9 Ab s. 1 N r. 25 b
An pfla n zun g Sträucher n ach 
§ 9 Ab s. 1 N r. 25 a ª«

So n dergeb iete
Pho to vo ltaik
þi


